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Humor des Auslandes II 42»" Florenz

Amerifa legt f^ttrimmenbe Unfein atö ^lug^dfen im 2Wantic an!

Sluf ein« Anfrage eineë Sird&entoteS bat

nun t>te Çîbctboftbtrcltton ben GËntfdjeifc ge*

tröffen, bafe 'bie Spfau&elfer. Sßortofreibett

nur unter ber Sßebiugung gcniefjen bürfen,

baß bie Slmtêbejetdutuug fünftig Sßfart*
amtê^@tdXbertreter" beiße. Sitte, bie

Dberboftbireftiou ift bier ganj ridjtig bor*

gegangen, fte felbft ift aud; SteHber*

treterin ber oberften SBoïïëgeMalt nnb nidjt
etttxt 3Mfê=£elfer!

9îad; beu Unterfttd)uitgeit beê etbg. ftatt*

tifcben Stntteé beläuft ftd) bie 3abt ber §0=

telbetteu auf 168,625. ®tefe §Bettenj«hI

neben ber pribateu Vetteret mufe man ftd)

ftetê bor lugen halten, toenn gegen baê

langfante SSorgehen in ben großen fragen
bev ûlfterë* unb £üuterbltebeneu^-8erfid)e5

rung, beë Suberïulofengefetjeë, ber Sßfrybol*

refornt ufro,, 51t gelbe gejogett toerben toill.
ïfcït fo biel 33etten fann man unmöglich
fcf)néHer borrûârtëfommen. fahren mir alfo
iu erfter Sinie mit biefen Letten ab,
aber fdjtafeu toir nod) einmal ruhig barüber.

2)er 33uubeêrat hat einen Ärebit bon

75,000 grauten jur Hebung ber Säfebro*
buftion im ©inne ber ïterbefferung ber

Dualitäten 'bewilligt. 9îuu, meine grau
loirb tnêtunfttg beim GËtnïauf nur nod)

buubesrätlid) gehobenen Säfe berkmgeu.
Sollte biefer 75,000 granïen*,ftâfefre'btt aber

in ben Söcbern beïfcbjtDtrtben, fo bürften ben

ftonfitnteiiteu Behäufeln jur Verfügung ge=

ftellt loerben, um beut berlodhten ©chatte

nadjgraben ju fönneu.

©er ©tabtrat bon Sutern befinbet fid)

jur Qeti iu einer ©eebrüdefrage bon 21,5
bt§ 28 m ^Breite, roie auch in @rfett> ober

S3etonfonftruttionëfd}tr)ierigïeiten. ®a fich

4>tc <£ifen= uni) SBetontntereffenten nicht eini=

gen ïonnen, hofft mau, burd) gleiche 3kr=

teilung beê beranfdjlagten 33etrageë an biefe

beiben ©ruftyen, bei ber alten 33rüde blei=

ben ju ïonnen, um bamit roenigftenê baë

äftbetifcb=fünftlerifd)e bisherige 33ilb retten

ju fönnen. ilnbtn

Togal-Tabletten sind ein rasch und sicher wirkendes Mittel
gegen Rheuma, Gicht, Ischias, Nerven« und Kopf*
schmerzen, Erkältungskrankheiten. Togal scheidet
die Harnsäure aus und geht direkt zur Wurzel des Uebels.
Wirkt selbst In veralteten Fallen 1 Wenn Tausende von
Aerzten dieses Mittel verordnen, können auch Sie es

.vertrauensvoll kaufen. In allen Apotheken Fr. 1.60.v -<

Zu verkaufen :

Alpen-
Gastwirtschaft

mit Alpe für zehn Rinder, Eigenwald (4 ha),
30 Minuten vom bekannten Fremdenort Seebad
Stadt Zell am See entfernt. Beliebte, viel
besuchte Jausensfation, herrliche Rundsicht.
Anfragen sind an Frau Kr. Straubinger, Arztens-
witwe in Zell am See, Oesterreich, zu richten.

Itnpo1m%
Arbeits u Lebenskraft.Leistungs-
fähigkeit.Ausdauer.Selbstvertrauen

wiederzujlnden.helfen

HaemaciHtin
Pillen

Sie kämpfen gegen vorzeitige
Alterserscheinungen.

Glas mit 50 Pillen Fr. 12.50.
100 Pillen, für eine Kur aus¬

reichend fr. 2A..-r

(Srosc/uîre kostenlos

VICTORIA-APOTHEKE
fl feinstein. vormals C.Haerlin
Zürich. Bahnhofstraße 71

* %werlässiger9bsiversancL *.

Ein Gläschen IVA vor
dem Lunch erhöht
den Appetit.

Zu beziehen durch unsere
Vertreter oder direkt ab
Fabrik in Chur.

Mensch, sind Deine Füll' verbogen.
Hast wohl wieder Hühneroogen?
Mu£t mal Lebewohl"* Dir kaufen,
Kannst dann wie ein Wiesel laufen.

* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zeben und Lebewohl-Ballenscheiben für die
FuUsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apothekeq
und Drogerien.

^FT^ Ein feiner

EICHENBERGER&ERISMANNBEINWIL'/ô.
FR.-70, FR.-30, FR. /.-, FR. 1-50.
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Humor des ^U8lanàe8 ,» 42»» l-Ioreiiü

Amerika legt schwimmende Inseln als Flughäfen im Atlantic an!

Auf eine Anfrage eines Kirchenrates hat

nun die Oberpostdircktion deu Eutscheid

getroffen, daß die Pfarrhelfer Portofreiheit

nur unter der Bedingung geuießen dürfen,

daß die Amtsbezeichnuug künftig Pfarr-
amts-Stellvertreter" heiße. Bitte, die

Oberpostdirektion ist hier ganz richtig

vorgegangen, sie selbst ist auch Stellvertreterin

der obersten Volksgewalt uud nicht

etwa Volks-Helfer!

Nach den Uutersuchuugen des eidg. stati-

lischeu Amtes beläuft sich die Zahl der

Hotelbetten auf 168,625. Diese Betten M
uebeu der Private« Betterei muß man sich

stets vor Augen halten, wenn gegen das

langsame Vorgehe» iu deu großeu Fragen
der Alters- uud Hiuterbliebeueu-Versiche-

ruug, des Tuberkulvsengesetzes, der Alkohol-
refornt usw., zu Felde gezogen werden will.
Mit so viel Betten kann man unmöglich
schneller vorwärtskommen. Fahren wir also

in erster Linie mit diesen Betten ab,
aber schlafe» wir noch einmal ruhig darüber.

Der Bundesrat hat einen Kredit von

73,000 Franken zur Hebung der Käsepro-
duktiou im Siuue der Verbesserung der

Qualitäten bewilligt. Nun, meine Frau
wird insküuftig beim Einkauf nur uoch

buudesrätlich gehobenen Käse verlangen.
Sollte dieser 75,000 Franken-Käsekredit aber

in den Löchern verschwinden, so dürften den

Konsumenten Schaufelu zur Verfügung
gestellt werden, um dem verlochten Schatze

nachgraben zu können.

Der Stadtrat von Luzern befindet sich

zur Zeit in einer Seebrückefrage von 21,5

bis 28 m Breite, wie auch iu Eiseu- oder

Betoukouftruktionsschwierigkeiten. Da sich

die Eisen- und Betoninteressenten nicht einigen

können, hofft man, durch gleiche

Verteilung des veranschlagten Betrages an diese

beiden Gruppen, bei der alten Brücke bleiben

zu können, um damit wenigstens das

ästhetisch-kilnstlerische bisherige Bild retten

zu können.

logsi- lobletten sind ein rasck und »Icker wirkende» I^llttel
gegen kksums, Vickt. I»ct,is5, k.srvsn- uncl Kopt-
.cnmvrisn, krkSUungàsnknsiiSN. logol »ckelclet

à llornsäurc aus uncl gebt direkt zur wurrel de» Uebels.
Vlrkt selbst In veralteten kSIIen! '»Venn lausende von
Merzten dieses l-llttel verordnen, können auck 5le es
vertrouen»voll Kauken. In allen ^potkeken kr. I.SO.

verkaufen

(îa8tvvlrt8ckaft
mit ^Ipe 5ur ?ebn kmcier, tiigenwsI6 l4 bsl,
ZV kvtinuten vom beksnnten t^remrienort Seebsä
Ztsclt ?ell sm See entfernt, beliebte, viel
besuchte fizusenstcition, berrliebe kîuncisicbt. ^-.n-
krsgen sinci sn ffrsu ><r.Ltrsubingsr, àten5-
vvitwe in Is» sm See, Oesterreieb, ?u ricbten.

Aàk u ledmsks'ái.eistungS'
fâtiigke>t.Auslisuer8s!uà>^ukn

»v>ecis^ufinlisu.!isifsn

Zie kämpfen gegen vorzeitige
Msr-serscNsinuogsn.

Liss mit 50!>>iisn fr. 1?,50.
I00 p>iien. fur eine Kursus-

reicrienci fr. 2^.-^

N feinstes. vormslz L flssrlin
Iciricb.ösbnbofsträks 71

^.-70, ^.- «30, 7.-, ^/?. ^.50.

llSn» im< Ii erI»LI»lt
rit « ^ppeltîà.

Vsnti'StSi' Odtsi' clii-Skt âd
i^sdi'IK Ir^ Lt^lli'.

I»l«v»ck, »turl velue kiiH' verdogeu,
kl»»t voàl vtedler MknerooAei»
I-IiiHt mal I.«-d«!vokI"» vlr kauke»,
Kauu«t àauu wie eil» ^IVle»eI laute».

emplodlene «Unnoraugon » l.«00«onl mit -ZruckniUclerrxterii
k'U-rinx Illr clie ?eden unu I.«oo«c»nI-SaIIsn«r:nsioen lllr aie
kutisodle. SIeckao»e (8 ?ll»â«-r) k^r. 1.25, erdaltlicd in ^potdeker,
unâ vroxerierl.
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